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Wahl der Bürgermeisterin/des Bürgermeisters  
am Sonntag, 28. November 2021

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

am kommenden Sonntag, dem 28. November 2021, findet die Wahl der Bürgermeisterin/des 
Bürgermeisters für die nächste Amtsperiode statt.

Mit Ihrer Stimme entscheiden Sie mit, wer in den nächsten 8 Jahren die Eisinger Verwaltung 
leitet und die Rahmenbedingungen für die Entwicklung in unserer Gemeinde maßgeblich mit-
gestaltet.

Deshalb bitte ich Sie, nutzen Sie Ihr Wahlrecht und beteiligen Sie sich an dieser Wahl. Mit 
einer hohen Wahlbeteiligung geben Sie der neuen Bürgermeisterin oder dem neuen Bürger-
meister großen Rückhalt für die Bewältigung der zukünftigen Aufgaben.

Die beiden Wahllokale, Bohrrainhalle für den Wahlbezirk I und die Bergäckerhalle für den 
Wahlbezirk 2, sind am Wahltag von 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet.

Wahlscheine für die Briefwahl können von den in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahl-
berechtigten bis zum 26.11.2021, 18.00 Uhr im Rathaus mündlich, schriftlich oder elektronisch 
beantragt werden.

Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder 
nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch am Wahltag 
bis 15.00 Uhr gestellt werden.

Die Durchführung einer Wahl benötigt auch sehr viele Helfer.

Ich danke allen ehrenamtlichen Wahlhelferinnen und Wahlhelfern und den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern in der Verwaltung für ihre engagierte Mithilfe.

Bitte beachten Sie noch die Hinweise zum Infektionsschutz während der Wahlhandlung im 
Innenteil des Mitteilungsblattes.

Ihr
Thomas Karst
Bürgermeister
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Die für Eisingen zuständige Nummer lautet: 116 117
Der Notfalldienst befindet sich an folgenden Standorten:
Notfallpraxis am Siloah St. Trudpert Klinikum
Wilferdinger Straße 67 a, 75179 Pforzheim
Tel. 116 117
Geöffnet nach Praxis-Schluss:
Montag, Dienstag, Donnerstag, von 19 Uhr bis 24 Uhr
Mittwoch: von 14 Uhr bis 24 Uhr
Freitag: von 16 Uhr bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: von 8 Uhr bis 24 Uhr
Kinder- und jugendärztlicher Notfalldienst
Helios Klinikum Pforzheim, Kanzlerstr. 2-6, Pfhm.
mittwochs 15.00 bis 20.00 Uhr, 
freitags 16.00 bis 20.00 Uhr,
samstags, sonn- und feiertags 8.00 bis 20.00 Uhr.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Telefon: 116 117
In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Nummer 112.
Zahnärztlicher Notdienst
Notdienst an sprechstundenfreien Tagen unter folgender 
Rufnummer erreichbar: 0621 38 000 818

Bereitschaftsdienst der Apotheken

- An Sonn- und Feiertagen jeweils von 8.30 – 8.30 Uhr -
Samstag, 27. November 201
Enztal-Apotheke (Leopoldpl. gegenüber Schlössle Galerie)
Westl. 47
Tel. 07231/ 58 75 116

Sonntag, 28. November 2021
VitalWelt Apotheke in der Arcus-Klinik
Rastatter Str. 17-19
Tel. 07231/2 98 80 40

Wichtige Rufnummern
Notruf Polizei  110
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst  112
Krankentransport/DRK  07231 19222
Polizeiposten Königsbach-Stein  07232 311700
Helios Kliniken Pforzheim  07231 969-0
Siloah St. Trudpert Klinikum  07231 498-0
Krankenhaus Mühlacker  07041 15-1
Centralklinik Pforzheim  07231 388-0
Krankenhaus Neuenbürg  07082 796-0
Gemeinsame Leitstelle für Polizei,
Feuerwehr und der Rettungsdienste  110/112
Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche  07231 308-0
Diakonie Pforzheim 
- Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwangerschafts-
konfliktberatung,
Goethestr. 41, Pforzheim u. auch i. d. Diakonischen
Beratungsstelle Mühlacker, Hindenburgstr. 48 
- Fachstelle für häusliche Gewalt  
Terminvergabe unter  Tel.07231 42865-0
Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim  07231 45763-0
Wohnberatungsstelle für junge,  
ältere und behinderte Menschen 
- Kreisseniorenrat e.V. -  07231 32798
Wohnraumberatung Enzkreis
oder per Mail an wohnraumberatung- 
enzkreis@drk-pforzheim.de   07041 8123310
EnBW Regionalzentrum Nordbaden  
Zentrale in Ettlingen   07243 180-0
Erdgas Südwest GmbH
Ettlingen, Nobelstr. 18  07243 3427 100
Störungsmeldestelle 
- Strom   0800 3629477
- Erdgas  0180 2056229
Beratungsservice
Bezirkszentrum Enzberg  07041 961033-0
Servicetelefon  0800 9999966
Erdgas  07243 216216
Kabelfernsehen:  
Kabel BW (Waldpark u. Dorf)  0221 46619100

Notdienste / Service

Gemeindeverwaltung Eisingen

Durchwahl-Nummern der einzelnen Dienststellen:

Öffnungszeiten des Rathauses: Bürgerbüro
Sozialamt,
Führerscheinanträge, Annerose Rolli 3811-15
Pass- und Meldeamt, rolli@eisingen-enzkreis.de
Rentenanträge Nora Rapp 3811-22
Fundbüro, rapp@eisingen-enzkreis.de
Abfallentsorgung

Liegenschafts- Thomas Frommann   3811-24  
verwaltung frommann@eisingen-enzkreis.de

Bauamt Stefan Gräßle   3811-18  
 graessle@eisingen-enzkreis.de
 Fabienne Hanser   3811-11 
 hanser@eisingen-enzkreis.de

Bauhof Leiter: Roland Nagel 0172 6189218
 nagel@eisingen-enzkreis.de

Wassermeister Marko Korinth 
 korinth@eisingen-enzkreis.de
(nur bei Notfällen Adrian Leuser 0173 2617566
der Wasserversorgung) leuser@eisingen-enzkreis.de

Waldpark- Leiterin: Regina Alpers  81866
Kindertagesstätte waldpark-kita@eisingen-enzkreis.de

Schülerhort Leiterin: Silvana Mede 8099915
Villa Bergäcker villa.bergaecker@web.de

Bücherei  383539
Öffnungszeiten: Mo. u. Do. 15-17 Uhr

Bürgermeister Thomas Karst 3811-14
 karst@eisingen-enzkreis.de
Vorzimmer, Sekretariat Petra Grube 3811-17
 grube@eisingen-enzkreis.de

Hauptamt Sabine Gewiß 3811-23
 gewiss@eisingen-enzkreis.de

Standesamt Ludmilla Saitz 3811-16
Friedhofsverwaltung saitz@eisingen-enzkreis.de
Gewerbeamt 
Ordnungsamt

Postdienst Heidi Fränkle 3811-12
Pflege Homepage fraenkle@eisingen-enzkreis.de
Redaktion Mitteilungsblatt

Montag bis Freitag  8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich  13.00 - 18.00 Uhr

Zentrale 07232 3811-0

                        Telefax 07232 3811-20

gemeinde@eisingen-enzkreis.de
www.eisingen-enzkreis.de
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Amtliche Bekanntmachungen

Hinweise zur Bürgermeisterwahl am Sonntag, 28.11.2021

Die öffentliche Ermittlung und Feststellung des Wahlergeb-
nisses findet jeweils ab 18.00 Uhr

für den Wahlbezirk I in der Bohrrainhalle, kleiner Saal, Bohr-
rainstr. 4,

für den Wahlbezirk II in der Bergäckerhalle, Oberes Foyer, 
Bergäcker 2,

für den Briefwahlbezirk in der Bohrrainhalle, großer Saal, 
Bohrrainstr. 4 statt.

Die Bekanntgabe des vorläufigen amtlichen Wahlergebnisses 
findet in der Bohrrainhalle ab ca.19.00 Uhr statt.

Die Bewerberin/Bewerber erhalten in dieser Ausgabe die 
Möglichkeit, ihre Person und ihre Ziele vorzustellen. Die Rei-
henfolge richtet sich nach dem Eingang der Bewerbungen 
bzw. bei gleichzeitigem Eingang nach dem Losentscheid in 
der Sitzung des Gemeindewahlausschusses vom 02.11.2021.

Wir weisen darauf hin, dass für den Inhalt und die Ge-
staltung die Bewerberin/die Bewerber selbst verantwortlich 
zeichnen.

Thomas Karst
Bürgermeister
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Bürgermeisterin

Praxiserfahrung von der Pike auf

Aus der Nachbargemeinde, heimatverbunden

Fachwissen, Führungskompetenz 
und Durchsetzungsvermögen

7 Jahre Bürgermeisterin,
insgesamt 35 Leistungsjahinsgesamt 35 Leistungsjahre in der Verwaltung, 
davon 28 Jahre in verantwortungsvollen Ämtern

Gute Vernetzung zum Gemeindetag, 
zu Ministerien und Bundesebene

Aufgeschlossen, parteilos und werteorientiert

Eine Bürgermeisterin für Sie & Eisingen

www.sascha-felipe-hottinger.de

kontakt@sascha-felipe-hottinger.de 

0172 | 2088770

Liebe Bürgerinnen
und Bürger in Eisingen,

am 28. November 2021 haben Sie die Wahl!
Sie bestimmen, wer in den kommenden Jahren die Zukunft der
Gemeinde mitgestalten wird. Ich möchte als Ihr neuer Bürgermeister
Teil dieser Zukunft sein!

Gemeinsam konnten wir in den letzten Monaten darüber diskutieren,
wie sich Eisingen zukünftig entwickeln könnte.

Menschen

Wohnen &
Leben

Gemeinde

Eisingen 4.0

Arbeiten

Zusammen mit Ihnen möchte ich Eisingen für die
Menschen weiterhin lebenswert und generations-
übergreifend gestalten.

Wohnen und Leben ist ein zentrales Thema, das es
von allen Seiten zu beleuchten und anzugehen gilt.

Arbeiten sichert Wohlstand, dies gilt es durch ein
solides Betreuungsangebot für Kinder zu unterstützen.

Wir leben in einer Zeit, die zunehmend von digitalen
Prozessen begleitet wird, ein Digitalisierungsfahrplan
Eisingen 4.0 kann hier die Grundlage für neue
Möglichkeiten in der gemeindlichen Arbeit und der
Kommunikation darstellen.

Eisingen soll als Gemeinde wahrgenommen werden, in
der die Menschen nicht nur wohnen, sondern dort
leben, sich mit ihr identifizieren können und diese aktiv
mitgestalten.

Nutzen Sie die Möglichkeit, 
gehen Sie am 28. November wählen –

ich freue mich über Ihre Stimme.

Lassen Sie uns die Zukunft Eisingens 
gemeinsam gestalten!
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Am 28. November wählen Sie mit Ihrer Stimme einen neuen Bürgermeister. Ich würde mich sehr freuen, 
wenn ich bei dieser Wahl Ihre Stimme erhalte. Mit den folgenden Zeilen möchte ich mich, meine Werte 
und Ziele vorstellen:
Meine Person: Meine Name ist Jens Balzer, ich bin 33 Jahre alt und seit fast sieben Jahren mit Carina 
verheiratet. Gemeinsam wohnen wir in Flein, einem kleinen Weinort bei Heilbronn. Als Ausgleich zum Beruf 
betreiben wir Triathlon, gehen wandern und verbringen Zeit in der Natur. Auch wenn ich nicht mehr in 
Eisingen wohne, bezeichne ich mich immer noch als Eisinger. Da meine Eltern in Eisingen leben, ich hier 
aufgewachsenen bin, die Grundschule besucht habe und in Vereinen aktiv war, ist und bleibt Eisingen 
meine Heimatgemeinde, in die ich nun sehr gerne, gemeinsam mit meiner Ehefrau, zurückkehren möchte.
Beruflicher Werdegang: Nach dem Abschluss der Mittleren Reife habe ich zunächst eine Ausbildung als 
Bankkaufmann bei der Volksbank Stein Eisingen absolviert. Da ich mich weiterentwickeln wollte, habe ich 
danach das Abitur an der Fritz-Erler-Schule in Pforzheim nachgeholt. Das anschließend Bachelor Studium 
Medienmanagement konnte ich 2013 erfolgreich abschließen. Nach zwei weiteren Studienjahren an der 
Universität Hohenheim konnte ich den Abschluss Master of Science in Kommunikationsmanagement erlan-

gen. Im Anschluss an das Studium ging es nach Berlin, wo ich bei der Deutschen Kreditbank AG zunächst ein Traineeprogramm 
durchlief und anschließend im Privatkundenbereich tätig war. Da es uns wieder näher in die Heimat gezogen hat, bin ich über 
die Unternehmensberatung Deloitte bei meinem derzeitigen Arbeitgeber, der Porsche Financial Services, gelandet. Seit mehr als 
drei Jahren arbeite ich dort als Projektkoordinator.
Meine Motivation: Ich bin in Eisingen aufgewachsen und immer noch hier verwurzelt, daher ist die Kandidatur eine Herzens-
angelegenheit für mich. Hinzu kommt die Chance, Eisingen in den kommenden acht Jahren, und gerne auch darüber hinaus, 
weiterzuentwickeln und gemeinsam mit Ihnen positiv zu gestalten. Kombiniert mit der Vielfältigkeit an relevanten Themen ergibt 
dies den Antrieb für meine Kandidatur. 
Das ist mir für Eisingen wichtig: Auf der Suche nach Lösungen sollte stets Transparenz sowie Kommunikation im Mittelpunkt 
stehen. Nur so kann Vertrauen entstehen. Hier sehe ich für Eisingen viel Potential. Gerade auch digitale Medien bieten eine 
Vielzahl an Möglichkeiten, die Gemeinde an der Entscheidungsfindung zu beteiligen. Die bestehenden Kanäle dürfen dabei aber 
nicht vernachlässigt werden, damit alle Zielgruppen erreicht werden. Ich stehe daher für eine zuverlässige Kommunalpolitik und 
werde den Fokus auf einen offenen Austausch und nachvollziehbare Entscheidungen legen.
Bei der anstehenden Sanierung der Ortsdurchfahrt, sehe ich z. B. das Thema Kommunikation als essentiell an. Sobald ein 
genauer Zeitplan feststeht, müssen Informationsveranstaltungen stattfinden, damit betroffene Personen sowie Geschäfte gehört 
werden und Transparenz geschaffen wird. 
Des Weiteren liegt mir die Vereinsarbeit am Herzen. Die vergangenen Monate mit den Einschränkungen der Pandemie haben für 
die Vereine enorme Einschränkungen mit sich gebracht. Ich möchte in Eisingen ein positives Klima schaffen und Ideen Raum 
geben, aber auch bestehende Angebote weiterentwickeln.
Weitere Punkte, wie eine zukunftsfähige Wasserversorgung, die Kinderbetreuung, das Bildungsangebot, das geplante Neubau-
gebiet Lange Äcker/Mangold oder die Verkehrsbelastung und der daraus entstehende Lärm sind relevante Themen, welche 
angegangen werden müssen. Da daran bereits gearbeitet wird, ist mir hier vor allem eine gute, respektvolle und konstruktive 
Zusammenarbeit mit dem Gemeinderat und Ihnen als Bürgerinnen und Bürger wichtig. Ich freue mich, bei diesen Themen meine 
eigenen Ideen und neue Impulse einbringen zu können.
Im Falle eines Wahlerfolges können Sie sich darauf verlassen, dass ich stets mit 100 % Einsatz meinen Aufgaben nachgehen 
werde, da Eisingen mir persönlich sehr viel bedeutet. Ich würde mich freuen, als Bürgermeister in den kommenden Jahren ge-
meinsam mit Ihnen die Zukunft der Gemeinde gestalten zu können.

Hinweise an Wähler/-innen zum Infektionsschutz während der Wahlhandlung

Bei der Durchführung der Urnenwahl sind zum Schutz der 
Wählerinnen und Wähler und auch der Wahlhelfer ent-
sprechende Schutzmaßnahmen erforderlich, die zwingend 
einzuhalten sind, das sind insbesondere:
•	 In den Wahllokalen bzw. bereits in den Wartezonen vor 

den Wahllokalen ist ein Mindestabstand zu anderen 
Personen von 1,5 m einzuhalten.

•	 Im Wahllokal ist eine medizinische Mund-Nasen-Bede-
ckung zu tragen.

•	 Personen, die aus gesundheitlichen Gründen keine Mas-
ke tragen können, haben ein entsprechendes ärztliches 
Attest vorzulegen, aus welchem sich nachvollziehbar 
ergibt, auf welcher Grundlage der behandelnde Arzt 
oder die behandelnde Ärztin die Diagnose gestellt hat.

•	 Die Wählerinnen und Wähler werden gebeten, für ihre 
Stimmabgabe möglichst einen eigenen Stift mitzubringen.

•	 Beim Zutritt zum Wahllokal sind die Hände zu desin-
fizieren.

•	 Vorgegebene Laufwege innerhalb des Wahllokals sind 
zu beachten.

•	 Im Wahllokal dürfen sich nur so viele Wähler aufhalten, 
wie Wahlkabinen vorhanden sind.

•	 Wahlhandlungen und die anschließende Auszählung/
Wahlergebnisermittlung sind öffentlich, d.h. es dürfen 
sich auch Personen, die nicht wählen, im Wahllokal 
aufhalten. Für sie gelten die Hygieneregeln analog. Bei 
Bedarf kann der Zugang zahlenmäßig beschränkt wer-
den. Sie sind verpflichtet, ihre Daten zur Kontaktnach-
verfolgung anzugeben.

Ihre
Gemeindeverwaltung

Bekanntmachung  des Umlegungsaus- 
schusses der Gemeinde Eisingen  
Vereinfachte Umlegung  
„Hölderlinstraße/Weberstraße“ in Eisingen

Der vom Umlegungsausschuss der Gemeinde Eisingen am 
20.05.2021 gefasste Beschluss über die vereinfachte Umle-
gung „Hölderlinstraße/Weberstraße“ ist am 03.11.2021 unan-
fechtbar geworden.
Mit dieser Bekanntmachung wird nach § 83 Abs. 2 des 
Baugesetzbuches der bisherige Rechtszustand durch den in 
dem Beschuss über die vereinfachte Umlegung vorgesehe-
nen neuen Rechtszustand ersetzt.

Mit dieser Bekanntmachung werden die neuen Eigentümer in 
den Besitz der zugeteilten Grundstücke eingewiesen.
Soweit in dem Beschluss über die vereinfachte Umlegung 
für den Einzelfall nicht ausdrücklich etwas anderes bestimmt 
ist, hat die Bekanntmachung auch folgende Wirkungen:
•	 Das Eigentum an den zugeteilten Grundstücken geht 

lastenfrei auf die neuen Eigentümer über.
•	 Besitz, Nutzungen, Lasten und Gefahren der zugeteilten 

Grundstücke gehen ebenfalls auf die neuen Eigentümer über.
•	 Mit dieser Bekanntmachung werden die in dem Be-

schluss über die vereinfachte Umlegung festgesetzten 
Geldleistungen fällig.

Der Umlegungsausschuss veranlasst die Berichtigung des 
Grundbuchs und des Liegenschaftskatasters bei den zustän-
digen Behörden.



Seite 6 / Nummer 47 Donnerstag, 25. November 2021Mitteilungsblatt Eisingen

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die Bekanntmachung des Zeitpunktes der Unanfecht-
barkeit des Beschlusses der vereinfachten Umlegung kann 
innerhalb von sechs Wochen nach dieser Bekanntmachung 
Antrag auf gerichtliche Entscheidung gestellt werden. 
Der Antrag ist schriftlich oder mündlich zur Niederschrift 
beim Umlegungsausschuss der Gemeinde Eisingen, in 75239 
Eisingen, Talstraße 1, Zimmer 8 während der Dienststunden 
einzureichen.
Der Antrag muss den Verwaltungsakt bezeichnen, gegen 
den er gerichtet ist. Der Antrag soll die Erklärung, inwieweit 
der Verwaltungsakt angefochten wird und einen bestimmten 
Antrag enthalten.
Er soll die Gründe sowie die Tatsachen und Beweismittel 
angeben, die zur Rechtfertigung des Antrags dienen (§ 217 
Abs. 3 BauGB).
Falls die Frist durch das Verschulden eines Bevollmächtig-
ten versäumt werden sollte, so würde dessen Verschulden 
dem vertretenen Antragsteller zugerechnet werden. Über den 
Antrag entscheidet das Landgericht Karlsruhe, Kammer für 
Baulandsachen, in Karlsruhe. Anträge können nur durch ei-
nen beim Amts- oder Landgericht zugelassenen Rechtsan-
walt gestellt werden.

Eisingen, den 22.11.2021

(Thomas Karst)
Vorsitzender des 
Umlegungsausschusses der Gemeinde Eisingen

Pop-Up Impfaktion am 30.11.2021 in Ispringen

Die Gemeinden Ispringen, Kämpfelbach und Eisingen bie-
ten im Zusammenwirken mit zwei Mobilen Impfteams unter 
folgenden Rahmenbedingungen eine eintägige Impfaktion in 
Ispringen an.
Wann: Dienstag, 30.11.2021 

09.00 Uhr bis 11.00 Uhr – nur über 70-Jährige
11.00 Uhr bis 16.00 Uhr – keine Altersbeschrän-
kung
(Bitte beachten Sie: Nur solange der Vorrat reicht)

Wo: Sport- und Festhalle Ispringen, Turnstraße 20
Was: Zwei mobile Impfteams werden Erst-, Zweit- und 

Booster-Impfungen anbieten. Als Impfstoff wer-
den Biontech und Johnson&Johnson verimpft.

Wichtig: Bitte bringen Sie Ihren Impfpass und einen Aus-
weis mit.
Bitte drucken Sie, wenn möglich, vorab den Auf-
klärungs- und Anmeldebogen von der Homepage 
des Robert-Koch-Instituts aus und bringen diesen 
zur Impfung ausgefüllt mit. So wird die Wartezeit 
vor Ort verkürzt!

Impfstoff Johnson&Johnson
https://www.rki.de/DE/Content/Infekt/Impfen/
Materialien/COVID-19-Vektorimpfstoff-Tab.html
?fbclid=IwAR2O1yVMRixGeUVBbVxyf2U3FyAPv
3td-5xyuWyZMWs1qBHLLXtbjIrVirE

Impfstoff Biontech
https://www.rki.de/DE/Content/Infekt/Impfen/
Materialien/COVID-19-Aufklaerungsbogen-Tab.
html?fbclid=IwAR1r6HeLj4W-Nrw8XLEVYa-
2TsIFPatIAvWoHzDAVIOXti-dGv7_oYfC3a_A

KEINE vorherige Terminvergabe möglich! Es kann daher zu 
Wartezeiten kommen. Wir freuen uns, Ihnen dennoch ein 
Angebot in Ispringen zu ermöglichen.

Hinweis:
Sollten Sie in der nächsten Zeit bereits einen Termin bei 
Ihrem Hausarzt vereinbart haben, so bitten wir Sie, diesen 
unbedingt wahrzunehmen. Die Pop-Up Impfaktion ist ein 
zusätzliches Angebot zum bereits bestehenden Angebot un-
serer Hausärzte.

Corona-Schnelltestmöglichkeit in Eisingen

In Kooperation mit den Firmen M&S Trading und Rutronik 
besteht folgendes Corona-Schnelltest-Angebot in Eisingen 
Montags – freitags: 07:00 Uhr bis 18:00 Uhr
•	 Bohrrainstraße, Parkplatz Fa. Rutronik
•	 Anmeldung: www.Lisa-Test.de oder auch ohne Anmel-

dung möglich
•	 Mitzubringen: Reisepass oder Personalausweis
•	 Ergebnis: Per E-Mail oder nach ca. 15 Minuten Wartezeit 

vor Ort
Sie dürfen zum Testtermin keine Krankheitssymptome auf-
weisen!

Aus dem Gemeinderat

Bericht aus der Gemeinderatssitzung  
vom 10.11.2021

Ertüchtigung der Warmwasseraufbereitung Bergäckerhalle
Bürgermeister Karst informierte, dass bei den regelmäßig 
vorgeschriebenen Trinkwasseruntersuchungen in der Bergä-
ckerhalle seit Jahren hin und wieder eine unkritische Legio-
nellenbelastung festgestellt wurde. Obwohl die Feststellungen 
im unteren Bereich lagen und somit keine weitergehenden 
Sofortmaßnahmen erforderlich waren, ist trotzdem mittelfris-
tig gem. Trinkwasserverordnung eine Sanierung anzugehen.
Herr Klumpp vom Ing.-Büro Klumpp und Partner aus Besen-
feld war zur Ursachenforschung beauftragt und stellte das 
Ergebnis vor.
Nach seinen Feststellungen sind verschiedene Nach- und 
Umrüstmaßnahmen notwendig, um eine künftige Belastung 
auszuschließen. Die Kosten für die Umrüstung in der Warm-
wasseraufbereitung schätzte er auf ca. 100.000,- €.
Der Gemeinderat erteilte dem Büro Klumpp und Partner ein-
stimmig den Auftrag, die weitere Planung für die Sanierung 
auszuarbeiten.

Kinderbetreuungsangelegenheiten
Der Gemeinderat folgte der Empfehlung des Kindergartenku-
ratoriums, die Gebühren in den Kindertagesstätten und für 
die Schulkindbetreuung ab 01.01.2022 um 3% zu erhöhen.
Ein weiterer Themenpunkt war die Bedarfsplanung ab 2022.
Bürgermeister Karst führte in das Thema ein und verwies 
auf die ausführliche Vorlage, die auch im Ratsinfosystem 
eingesehen werden kann.
Er erinnerte an die Beratungen in 2020, wo festgelegt wur-
de, dass zunächst noch in 2021 die Entwicklung der Kin-
derzahlen abgewartet werden sollte, um dann Ende 2021 in 
die Beschlussfassung zu gehen, ob neue Plätze geschaffen 
werden müssen.
In die Entscheidung sollte auch einfließen, ob der Rechtsan-
spruch auf Schulkindbetreuung durch die Bundesregierung 
beschlossen wird.
Die Bedarfsplanung ab 2022 ergab jetzt als Ergebnis, dass 
die Betreuungsplätze um mind. 3 Gruppen (2 x Ü3, 1 x U3) 
aufgestockt werden müssen, um die Betreuung unserer Kin-
der sicherzustellen. Des Weiteren hat die Bundesregierung 
den Rechtsanspruch in der Ganztagesbetreuung für Kinder 
im Grundschulalter beschlossen. Dies bedeutet, auch in der 
Hortbetreuung wird weiterer Ausbaubedarf notwendig.
Karst stellte in diesem Zusammenhang die Ergebnisse zwei-
er Machbarkeitsstudien vor:
1. Erweiterungsbau in der Waldpark-Kita um 4 Gruppen, 
Kosten ca. 3,1 Mio €
2. Umbau und Sanierung der Alten Sporthalle zur Schaffung 
von 3 Kita-Gruppen und 3 Hort-Gruppen, Kostenschätzung 
ca. 3,8 Mio. €.
Die Betreuung von Schulkindern sollte räumlich in Schulnähe 
stattfinden, von daher wurde nach Diskussion die Variante 2 
mit Umbau der Alten Sporthalle priorisiert.
Schwierig sah man im Gremium den Personalmangel im Er-
zieherbereich, so dass man durchaus die Befürchtung hegt, 
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dass nach baulicher Schaffung von Plätzen, diese auf Grund 
von Personalmangel nicht betrieben werden könnten.
Es wurde der Grundsatzbeschluss gefasst, den Ausbau von 
Kita-Plätzen und Hort-Plätzen anzugehen. Zur Ausarbeitung 
der weiteren Planung wurde das Büro morlock.architekten 
und generalplaner aus Königsbach-Stein beauftragt.

Feststellung des Jahresabschlusses für das Haushaltsjahr 
2017
Bedingt durch die Umstellung auf das doppische Haushalts-
system zum 01.01.2017 war auf diesen Zeitpunkt als Grund-
lage für Feststellung der Jahresabschlüsse die Eröffnungs-
bilanz zu erstellen. Die Eröffnungsbilanz zum 01.01.2017 
konnte erst in der Sitzung des Gemeinderats am 15.09.2021 
rechtskräftig beschlossen werden, so dass jetzt im Anschluss 
die Jahresabschlüsse ab den Jahren 2017 formal festgestellt 
werden können.
Der Jahresabschluss 2017 schließt im Ergebnishaushalt mit 
einem positiven Ergebnis von 996.164,82 €. Der Betrag wird 
der Ergebnisrücklage zugeführt.
Geplant war im Haushalt 2017 ein Defizit von 366.500,- €.
Als Gründe für das bessere Ergebnis konnte unsere Käm-
merin, Frau Rückriem, höhere Steuereinnahmen und weniger 
Ausgaben beim Personal und den Unterhaltungsmaßnahmen 
benennen.
Am Ende der Sitzung konnte Bürgermeister Karst noch be-
kannt geben, dass die Gemeinde einen Antrag auf För-
derung der Ertüchtigung der Sirenenanlage gestellt habe. 
Hierzu werden derzeit seitens des Bundes Fördermittel bereit 
gestellt.
Eisingen habe seine Sirene nie abgebaut, sondern immer 
funktionstüchtig erhalten, dies war bei der Sirenenprobe am 
vergangenen Samstag zu hören. Trotzdem entspricht unsere 
Sirene nicht mehr ganz dem aktuellen technischen Standard, 
weshalb eine Aufrüstung erforderlich erscheint. Des Weiteren 
werde ein zweiter Sirenenstandort geprüft.

Aktuelles aus dem Gemeindeleben

1. Weihnachtsfeiertag 
2. Weihnachtsfeiertag 
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3   Fr                                                14:00-17:30   
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5   So                                                                    
6   Mo                                                                   E-Geräte*
7   Di                          14:00-17:30                        
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19 So                                                                    
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21 Di                                                                     
22 Mi                         14:00-17:30   9:00-12:30     
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Eisingen: Gewann “Geiselhecke”, 
geöffnet: ganzjährig
Mo.-Fr. von 07.00-20.00 Uhr
Sa. von 07.00-18.00 Uhr
So. und Feiertag geschlossen

Häckselplatz

Standort Recyclinghof
Ispringen: Turnstraße 37, hinter der Feuerwehr
Königsbach: Remchinger Straße, vor der Kläranlage

* Kühl-, Elektrogroßgeräte und Sperrmüll werden auf
Anforderung entsorgt. (Erläuterungen siehe Seite 8.)
Bitte 10 Tage vorher beim Rathaus anmelden.

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Eisingen

Für die Kinder in Eisingen – Unsere Nikolausaktion geht in 
die zweite Runde
Nachdem wir im letzten Jahr über 200 Kindern ein kleines 
Nikolausgeschenk überbringen konnten, gehen wir mit unse-
rer Nikolausaktion in die zweite Runde.
Aufgrund der ungewissen Lage zur Entwicklung der Coro-
na-Pandemie werden wir die Geschenke wieder kontaktlos 
ausliefern.
Dieses Mal unterstützen wir den Nikolaus bereits einen Tag 
vorher, am Sonntag, den 05.12.2021. Stellt eure Stiefel wie-
der gut sichtbar ab ca. 15:00 Uhr vor euerem Haus auf 
und wir werden euch im Auftrag des Nikolauses ein kleines 
Geschenk überbringen.
Eine Nachricht eurer Eltern mit Namen, Adresse und Alter 
des Kindes an die Feuerwehr Eisingen reicht aus, um an der 
Aktion teilzunehmen.
Zur besseren Planung, die Angaben bitte bis spätestens 
Freitag, den 3. Dezember 2021 per E-Mail an Jugend@ffw-
eisingen.de senden.
Wie in diesen Zeiten üblich, werden die Geschenke unter 
den geltenden Hygienemaßnahmen ausgefahren und verteilt.
Eine besinnliche Vorweihnachtszeit wünscht die
Feuerwehr Eisingen

 
 Plakat: Feuerwehr Eisingen
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Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde
Eisingen
Einladung!
Die Gottesdienste finden weiterhin unter den aktuellen 
Corona-Schutzbestimmungen statt. (Anmeldung, Abstand, 
Masken)
Donnerstag, 25. November 2021
09:00 Uhr   Frauengymnastik mit Bettina Keßler im Ev. Ge-

meindehaus, Kirchsteige 6 unter CORONA-
Schutzbedingungen. Herzliche Einladung an alle 
Frauen.

19:00 Uhr   Gebet im Turm Ev. Kirche 
    Herzliche Einladung an ALLE!
Freitag, 26. November 2021
19:00 Uhr   Gebet im Turm Ev. Kirche 
    Herzliche Einladung an ALLE!
Samstag, 27. November 2021
19:00 Uhr   Gebet im Turm Ev. Kirche 
    Herzliche Einladung an ALLE!
19:00 Uhr  Advents-Feuerabend auf dem CVJM-Plätzle
Anstatt einer „Mitarbeiter-Oase DELUXE“ im Advent laden 
wir Dich CORONA-bedingt in diesem Jahr ein zu einem 
Advents-Feuerabend ein.
Eingeladen sind alle, die sich in irgendeiner Weise in Eisin-
gen in die Gemeinde / in den CVJM einbringen.
Was dich erwartet?
Feuer – heiße Getränke und ein kleiner Imbiss –  
Einstimmung auf die Advents- und Weihnachtszeit & Be-
gegnung.
Bitte zieh‘ Dich warm und wetterfest an.
Der Advents-Feuerabend läuft unter den 2G-Bedingungen 
(geimpft oder genesen) – 
Bitte bringe unbedingt deinen Impf- oder Genesenen-Nach-
weis mit!
Anmeldung ist erforderlich bis 25.11.21: www.cvjm-eisin-
gen.de, www.kirche-eisingen.de, telefonisch: 07232-383245 
oder spontan am Abend.
Es laden ein: Evangelische Kirchengemeinde & CVJM Eisingen.
Sonntag, 28. November 2021 - 1. Advent
10:00 Uhr Kindergottesdienst findet parallel zum Hauptgot-

tesdienst im Alten Saal statt. 
 Bitte um Anmeldung.
10:00 Uhr 135° Gottesdienst
Predigt: Jugendreferent Conny Vehrs
Kollekte:  für den Missionsfonds

!!!Seniorenadventsfeier !!!
Aufgrund der aktuellen Entwicklung der Corona-Pandemie in 
unserer Region müssen wir leider die Senioren-Adventsfeier 
in diesem Jahr absagen. Das tut uns außerordentlich leid, 
aber dies scheint zum Schutz der älteren Menschen in un-
serer Gemeinde geboten zu sein.
18:00 Uhr CVJM-Bibelstunde im Ev. Gemeindehaus, 
 Kirchsteige 6 (neuer Saal)
19:00 Uhr Gebet im Turm Ev. Kirche 
 Herzliche Einladung an ALLE!
Montag, 29. November 2021 
19:00 Uhr Gebet im Turm Ev. Kirche 
 Herzliche Einladung an ALLE!
Dienstag, 30. November 2021
19:00 Uhr Gebet im Turm Ev. Kirche 
 Herzliche Einladung an ALLE!
Mittwoch, 1. Dezember 2021
19:00 Uhr Gebet im Turm Ev. Kirche 
 Herzliche Einladung an ALLE!
Donnerstag, 2. Dezember 2021
09:00 Uhr Frauengymnastik mit Bettina Keßler im Ev. Ge-

meindehaus, Kirchsteige 6 unter CORONA-Schutz-
bedingungen. Herzliche Einladung an alle Frauen.

19:00 Uhr Gebet im Turm Ev. Kirche 
 Herzliche Einladung an ALLE!

Freitag, 3. Dezember 2021
19:00 Uhr Gebet im Turm Ev. Kirche 
 Herzliche Einladung an ALLE!
Samstag, 4. Dezember 2021
19:00 Uhr Gebet im Turm Ev. Kirche 
 Herzliche Einladung an ALLE!
Sonntag, 5. Dezember 2021 - 2. Advent
10:00 Uhr Kindergottesdienst findet parallel zum Haupt-

gottesdienst
im Alten Saal statt. Bitte um Anmeldung.
10:00 Uhr Gottesdienst
Predigt:   Pfr. Jürgen Baron
Kollekte:   Eigene Gemeinde
12:00 Uhr Gottesdienst Goldene Konfirmation mit Pfr. Jürgen 

Baron
18:00 Uhr CVJM-Bibelstunde im Ev. Gemeindehaus, 
 Kirchsteige 6 (neuer Saal)
19:00 Uhr Gebet im Turm Ev. Kirche 
 Herzliche Einladung an ALLE!
Hinweise:
Kleidersammlung für Bethel
In diesem Jahr findet die Kleidersammlung für Bethel vom 
23. - 29. November 2021 statt. Kleidersäcke bzw. Handzettel 
liegen ab sofort am Schriftentisch in der Kirche und beim 
Edeka-Markt Kolb zum mitnehmen aus. Es können aber 
auch andere Tüten benutzt werden.
Abgabestelle ist wieder die Garage im Pfarrhaus, Pforzhei-
mer Straße 7.
Bitte beachten Sie:
Geben Sie nur gut erhaltene Kleidung und Schuhe in unsere 
Sammlungen. Schuhe
bitte paarweise bündeln.
Ein gutes Kriterium ist man selbst: Würde man das Klei-
dungsstück tragen,
wenn man es bekäme?
Herzlichen Dank für diese Unterstützung.

Adventsfenster 2021
Liebe Gemeinde, sicherlich bin ich nicht die Einzige, die 
sich auf das Adventsfenster 2021 gefreut hat. Leider hat 
der Kirchengemeinderat auf Grund steigender Inzidenzen in 
seiner Sitzung am 9.11.21, das Adventsfenster für dieses 
Jahr abgesagt.
An dieser Stelle bedanke ich mich sehr herzlich bei den 
vielen, die sich bereits in die Terminliste eingetragen hatten, 
um einen Abend zu gestalten. Es wäre auf alle Fälle schön, 
wenn nächstes Jahr wieder alle Gastgeber mit dabei wären. 
Lassen wir uns nicht entmutigen und gestalten dieses Jahr 
einen Abend exklusiv für unsere eigenen Familien!
Trotz allem von Herzen eine gesegnete Adventszeit,
Ulrike Metzger
adventsfenster-eisingen@gmx.de

Besuchsdienst/Austräger
Wir suchen dringend Unterstützung beim Besuchsdienst.
Wer kann uns hierbei helfen? Gerne auch nur eine Straße!
Buchenweg, Erlenweg, Eichenweg, Mittlere Waldparkstraße 
8,12, 12A, 16, 16A, 16B, Untere Waldparkstraße 1.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Frieder Kolb, 
Telefon: 07232-383394 oder 07232-318600

Gemeinschaften:
AB-Gemeinschaft, Pforzheimer Str. 7
Dienstag, 30. November 2021, 18:00 Uhr
Sonntag, 5. Dezember 2021, 18:00 Uhr
Dienstag, 14. Dezember 2021, 18:00 Uhr
Sonntag, 19. Dezember 2021, 18:00 Uhr
Dienstag, 28. Dezember 2021, 18:00 Uhr

Wochenspruch:
Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Helfer. 
(Sacharja 9,9b)

Evang. Kirchengemeinde Eisingen 
Postfach 1151, 75237 Eisingen

Pforzheimer Str. 7, 75239 Eisingen
Telefon: 07232-38 32 45, Fax: 07232-38 32 46

E-Mail: eisingen@kbz.ekiba.de
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Öffnungszeiten vom Pfarrbüro 
dienstags bis freitags von 09:00 Uhr bis 11:30 Uhr

Pfarrer Jürgen Baron ist für persönliche Anliegen und 
Seelsorge 

unter der Telefon-Nummer 07232-8989 zu erreichen.
Kirchengemeinderat: kgr@kirche—eisingen.de

Homepage: www.kirche—eisingen.de
VR Bank Enz plus eG / IBAN: DE40 6669 2300 0010 6166 03 

/ BIC: GENODE61WIR

Kämpfelbachtal
Katholische Kirchengemeinde

Mitteilungen für die Orte Eisingen, Ispringen, Kämpfelbach, 
Königsbach-Stein und Remchingen

Samstag, 27. November
BIL 17.45 Uhr Vorabendmesse mit Segnung der 

Adventskränze - für † Harald Stepper 
(1. Opfer)

8.00 Uhr Rosenkranz, Anbetung und Beichtgele-
genheit

9.00 Uhr Wallfahrtsmesse - für Kinder u. Jugend-
liche, insbesondere für unsere Firmlinge, 
Kommunionkinder u. Taufkinder; 
† Rudi Maier leb. u. verst. Angeh.

ERS 18.00 Uhr Beichtgelegenheit
18.20 Uhr Sühnerosenkranz
19.00 Uhr Vorabendmesse mit Segnung der 

Adventskränze - für † Ilse Bauer 
(3. Opfer); für die armen Seelen

Sonntag, 28. November 1. Adventssonntag
BIL 18.00 Uhr Rosenkranz und Anbetung
ERS 10.30 Uhr Heilige Messe mit Segnung der 

Adventskränze - für † Theo Grimm 
und Alois Weber; † Alois Aydt; 
† Elisabeth Chrzonszcz

17.20 Uhr Sühnerosenkranz
18.00 Uhr Andacht

ISP 9.00 Uhr Heilige Messe mit Segnung der 
Adventskränze

REM 9.00 Uhr Heilige Messe mit Segnung der 
Adventskränze

STN 10.30 Uhr Heilige Messe mit Segnung der 
Adventskränze - für leb. u. verst. Angeh. 
d. Fam. Schanegg

Montag, 29. November
BIL 17.50 Uhr Rosenkranz
ERS 18.20 Uhr Sühnerosenkranz
ISP 17.00 Uhr Rosenkranz

Dienstag, 30. November
BIL 17.50 Uhr Rosenkranz
ERS 9.45 Uhr Heilige Messe - für † Christel Schuster 

u. Angeh.; † Heinrich u. Elsa Wolf
18.20 Uhr Sühnerosenkranz

ISP 17.45 Uhr Rosenkranz
18.15 Uhr Heilige Messe

Mittwoch, 1. Dezember
BIL 17.50 Uhr Rosenkranz mit Anbetung

18.30 Uhr Heilige Messe - für ungeborene und ihre 
Eltern

ERS 18.20 Uhr Sühnerosenkranz
ISP 19.00 Uhr ökumenische Adventsandacht 

mit Pfr. Rainer Trieschmannl ev.

Donnerstag, 2. Dezember  
BIL 17.50 Uhr Rosenkranz und Anbetung
ERS 18.20 Uhr Sühnerosenkranz

19.00 Uhr Heilige Messe
ISP 17.00 Uhr Rosenkranz

Freitag, 3. Dezember
BIL 8.00 Uhr Beichtgelegenheit, Rosenkranzgebet und 

Anbetung
9.00 Uhr Herz-Jesu-Amt - für † Stefan u. Berta 

Bittner; † Theodor u. Rosa Kasper, 
Marion Kasper leb. u. verst. Angeh.

ERS 14.30 Uhr Kreuzweg der Frauen
18.20 Uhr Sühnerosenkranz
19.00 Uhr Herz-Jesu-Amt

ISP 17.00 Uhr Rosenkranz
18.15 Uhr Herz-Jesu-Amt

REM 18.15 Uhr Herz-Jesu-Amt

Samstag, 4. Dezember 
BIL 8.00 Uhr Rosenkranz, Anbetung und Beichtgele-

genheit
9.00 Uhr Wallfahrtsmesse - für † Rüdiger Manz 

(1. Opfer); † Otto u. Rosa Brenk; 
† Arnold Wolf; für Mitwirkende in un-
serer Seelsorgeeinheit; † Antonie Heger 
leb. u. verst. Angeh.

ERS 18.00 Uhr Beichtgelegenheit
18.20 Uhr Sühnerosenkranz
19.00 Uhr Vorabendmesse - für † Sch. Waltrudis u. 

Eltern; † Ewald Kärcher und Alois We-
ber; † Thekla u. Ewald Kärcher u. verst. 
Angeh.; für die Verst. d. Fam. Reiling, 
Kasper u. Vielsack; † Bernhard Grimm; 
† Pater Seraphin

ISP 16.45 Uhr Beichtgelegenheit
17.45 Uhr Vorabendmesse - für † Anna u. Wilhelm 

Bartel u. Eltern
REM 18.30 Uhr Vorabendmesse in italienischer Sprache

Sonntag, 5. Dezember 2. Adventssonntag
BIL 9.00 Uhr Heilige Messe - für † Harald Stepper 

(2. Opfer); † Marie Frey (JTSt.)
18.00 Uhr Rosenkranz und Anbetung

EIS 9.00 Uhr Heilige Messe
ERS 10.30 Uhr Heilige Messe - 

für † Abt Albert Ohlmeyer OSB
17.20 Uhr Sühnerosenkranz
18.00 Uhr Andacht

REM 10.30 Uhr Heilige Messe - für † Anna Kaiser; † 
Kurt Schlick; † Alois, Maria u. Willibald 
Huppuch

BIL = Hl. Dreieinigkeit, BIL = Wallfahrtskirche, EIS = GZ St. 
Elisabeth, ERS = Christ König, ISP = Maria Königin, KÖN = 
Gottesdienstraum Königsbach, REM = St. Peter und Paul, 
ST = Saal unter der Kirche, STN = St. Bernhard
Der digitale Adventskalender unserer Kirchengemeinde 
Kämpfelbachtal erscheint täglich ab dem 1. Dezember 2021 
auf der Homepage www.kath-kaempfelbachtal.de.
Bitte tragen Sie bei allen Gottesdiensten medizinische oder 
FFP 2 Masken und halten Sie sich an die bekannten Hygi-
ene- und Abstandsregeln.
Ab jetzt darf im Gottesdienst wieder mit Maske gesungen 
werden.
Um den Ordnerdiensten am Empfang ihre Arbeit zu erleich-
tern, möchten wir Sie bitten, sich auch weiterhin zu den 
Gottesdiensten anzumelden:
für den Gottesdienst in Stein bei Udo Mack, Tel. 07232-9013
für den Gottesdienst in Eisingen bei Pia Lindermeir, 
Tel.: 07232-8745
für alle anderen Gottesdienste im Pfarrbüro bis Freitag 11.00 Uhr

Pfarrbüro
Kirchstraße 2, 75236 Kämpfelbach
Telefon: 07231 139490 * Telefax: 07231 1394929
E-Mail: info@kath-kaempfelbachtal.de
Homepage: www.kath-kaempfelbachtal.de

Öffnungszeiten:
Dienstag:  9:00 – 11.30 Uhr, 16.00 – 17.30 Uhr
Freitag:  9:00 – 11.00 Uhr
Diese Gottesdienstordnung gibt den Stand vom 19.11.2021 
wieder. Durch die aktuelle Situation können sich bis zum 
Erscheinungsdatum Änderungen ergeben. Die tagesaktuelle 
Gottesdienstordnung entnehmen Sie bitte unserer Homepage.
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Neuapostolische Kirche
In unserer Kirche in Eisingen finden zurzeit wegen der Co-
rona-Pandemie nur eingeschränkt Präsenzgottesdienste unter 
Hygienerichtlinien statt.
Jeden Sonntag um 9.30 Uhr wird ein Videogottesdienst 
angeboten.
So., 28.11.21 9.30 Uhr Gottesdienst in Eisingen
Weitere Auskünfte erteilt der Gemeindevorsteher Volker Stahl, 
Telefon: 07231/358595. Informationen über die Neuapostoli-
sche Kirche Süddeutschland im Internet: 
http://www.nak-sued.de.

Soziale Dienste

Diakoniestation                                           e.V.
Diakoniestation für Königsbach Stein Eisingen

Sitz: Goethestraße 4, 75203 Königsbach-Stein für Königs-
bach-Stein und Eisingen:  
•	 Kranken- und Altenpflege
•	 Hauswirtschaftliche Dienste
•	 Nachbarschaftshilfe  
•	 Demenzgruppe „Vergissmeinnicht“
Tel.: +49 7232 31338-0
Fax : +49 7232 31338-19
Beratung und Pflegedienstleitung: Manuela Schmidt
Einsatzleitung Hauswirtschaftliche Dienste: Odette Kraus
Einsatzleitung Nachbarschaftshilfe: Sandra Eisele

Beratungsstelle für Hilfen im Alter  
Remchingen, Königsbach-Stein und Eisingen

Die Beratungsstelle für Hilfen im Alter bietet älteren Men-
schen und Angehörigen Hilfe und Beratung an.
Wir beraten umfassend über Unterstützungsangebote, sozial-
rechtliche und finanzielle Hilfen (Pflegeversicherung/Sozialhil-
fe u. a.) sowie über ambulante, teilstationäre und stationäre 
Angebote. Unser Ziel ist es, ältere Menschen zu unterstüt-
zen, damit sie trotz Hilfe und Pflegebedürftigkeit ein weitge-
hend selbstständiges Leben führen können und Angehörige 
bei der Pflege und Betreuung zu entlasten.
Die Beratung ist kostenlos. Die Inhalte der Gespräche wer-
den vertraulich behandelt.
Bei Bedarf führen wir auch gerne Hausbesuche durch.
Gabriele Klein, Dipl.-Sozialpädagogin (FH), Diakonisches 
Werk der Evangelischen Kirchenbezirke im Enzkreis, 
Lindenstr. 93, 75175 Pforzheim
Tel. 07231 9170-13, E-Mail: klein@diakonie-enzkreis.de

Diakonisches Werk der  
Ev. Kirchenbezirke im Enzkreis

•	 Kirchliche Sozialarbeit
•	 Mütter-/Mutter-Kind-Kuren
•	 Sozialpsychiatrischer Dienst
•	 Beratungsstelle für Hilfen im Alter
Lindenstr. 93, 75175 Pforzheim
Tel. 07231 9170-0, Fax: 07231 9170-12
E-Mail: pforzheim@diakonie-enzkreis.de

Hospiz
Westlicher Enzkreis e.V.
Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung
Der ambulante Hospizdienst ist nach wie vor von 08.00 bis 
18.00 Uhr telefonisch für Sie erreichbar, auf Wunsch auch 
im persönlichen Gespräch in unseren Geschäftsräumen oder 
bei Ihnen zu Hause.

So erreichen Sie den ambulanten Hospizdienst Westlicher 
Enzkreis:
Koordination, Einsatzleitung, Palliative Beratung: 
07236 279 9897
Verwaltung: 07236 279 99 10
Adresse: 75210 Keltern-Ellmendingen, Ettlinger Str. 15 
(Eingang Römerstraße)
E-Mail: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Homepage: http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de

Spendenkonten: 
VR Bank Enz plus e.G. IBAN: DE94 6669 2300 0020 1160 05 
BIC: GENODE61WIR
Sparkasse Pforzheim-Calw 
IBAN: DE19 6665 0085 0000 9652 00 BIC: PZHSDE66XXX

LETZE HILFE-KURS am 26.11.2021 - entfällt
Auf Grund der Aktuellen Corona- Situation müssen wir schwe-
ren Herzens den für Freitag, 26.11.2021 geplanten Letze Hilfe-
Kurs in unseren Räumen in Ellmendingen absagen.
Sobald es wieder möglich ist, unter sicheren Bedingungen 
Veranstaltungen in Präsenz anzubieten, werden wir Sie an 
dieser Stelle über einen Ersatztermin informieren.
Die Information über eine selbstbestimmte und würdevolle 
Versorgung und Begleitung am Lebensende ist uns ein gro-
ßes Anliegen. Wir sind auch in dieser Zeit, in der „Abstand“ 
ein solidarisches und lebensrettendes Gebot ist, für Sie da.
Telefonisch von 08.00 bis 18.00 Uhr unter der Telefonnum-
mer 07236- 27 99 89 7.
Nach vorheriger Anmeldung auch persönlich in unseren Räumen.
Bleiben Sie zuversichtlich und kommen Sie gesund und 
behütet durch diese Zeit.

Ambulanter Hospizdienst Westlicher Enzkreis e.V.
Ettlinger Str. 15 (Eingang Römerstr.)
75210 Keltern (Ellmendingen)
Einsatzleitung / Palliative Beratung Tel.: 07236- 27 99 89 7

Sterneninsel - ambulanter 
Kinder- und Jugendhospizdienst

Pforzheim & Enzkreis 
Wittelsbacherstraße 18
75177 Pforzheim
Fon: 07231 8001008
mail@sterneninsel.com
www.sterneninsel.com

Psychosoziale Beratungs- und Behandlungs-
stelle für Alkohol- und Medikamentenprobleme

Arbeitskreis Leben Pforzheim und Region –
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
Im bwlv-Zentrum Pforzheim
Haus der seelischen Gesundheit – Lore Perls
Luisenstraße 54 - 56
75172 Pforzheim
Tel.: (07231) 139408-0
Fax: (07231) 139408-99

ANLAUFSTELLE, Hilfe in Lebenskrisen
und bei Suizid-Gefahr
Telefon: 0171 80 25 110
Tägliche Bereitschaft

Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und 
Angehörige
Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich geleitete 
Gesprächs– und Entspannungsgruppen
Kanzlerstraße 2-6
75175 Pforzheim
Tel.: 07231 969 8900
Aktuelle Termine unter:
www.kbs-pforzheim.de
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DemenzZentrum 
westlicher Enzkreis
Beratung rund um das Thema Pflege für alle Altersgruppen 
Iris Paffrath, Carolin Bauer
San-Biagio-Platani Platz 6, 75196 Remchingen
Telefon 07231 3085030; E-Mail: psp@enzkreis.de
Sprechzeiten Mo. - Fr. 09:00 - 13:00 Uhr und 
Do. 15:00 - 18:00 Uhr und nach Vereinbarung
Beratung rund um das Thema Demenz, Gesprächskreis für 
Angehörige
San-Biagio-Platani Platz 6, 75196 Remchingen
Termin nach telefonischer Vereinbarung unter 07231 3085033
E-Mail: demenzzentrum@enzkreis.de

Beratungsstelle für Mädchen
und Jungen zum Schutz vor
sexueller Gewalt
Pforzheim-Enzkreis

Hohenzollernstraße 34, 75177 Pforzheim
Tel: 07231 353434
info@lilith-beratungsstelle.de
www.lilith-beratungsstelle.de
Unsere Telefonzeiten:
montags, donnerstags und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr, 
mittwochs von 14.00 bis 16.00 Uhr sowie donnerstags von 
16.00 bis 18.00 Uhr.

KISTE

Hilfen für Kinder und Jugendliche 
Hilfen für Kinder und Jugendliche psychisch und suchtkran-
ker Eltern und Kinder mit Gewalterfahrung
Kontaktadresse: Hohenzollenstr. 34, 75177 Pforzheim, Tele-
fon Nr. 07231-308 70

Caritasverband e.V. Pforzheim

Frühe Hilfen des Caritasverbandes e. V. Pforzheim für den 
Enzkreis
Familienhebammen/ Familienkinderkrankenpflegerinnen/ Heil-
pädagogische und Psychosoziale Begleitung.
Wir bieten Unterstützung für Familien mit Kindern unter drei 
Jahren.
Kontakt: 07231 128844
E-Mail: fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de

Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche

WIR SIND WEITERHIN FÜR SIE DA
Telefonisch, per Videogespräch oder persönlich. Wenn im 
Lockdown schulischer Druck und die persönliche oder fa-
miliäre Situation Sie an Ihre Grenzen bringen: Rufen Sie uns 
an! 
Wir bieten Ihnen kostenfreie und vertrauliche Beratung:
•	 zur Erziehung und familiären Beziehungsgestaltung
•	 zu psychosomatischen Auffälligkeiten (wie z. B. Schlaf-

störungen, Essstörungen, Kopf- und Bauchschmerzen)
•	 bei Ängsten und Depressionen
•	 bei emotionalem und sozialem Stress
•	 bei Trennungs- und Scheidungsbewältigung und Um-

gangsfragen
•	 Lebenskrisen und Überforderungsgefühl
•	 Um wieder eine gute Balance im Alltag zu finden
Das Angebot „KISTE - Hilfen für Kinder suchtkranker El-
tern, psychisch kranker Eltern und Kinder mit Gewalterfah-
rungen“ unterstützt Familien aus dem Enzkreis.

Das Angebot „KiWi – Kinder der Welt integrieren“ bietet 
psychologische Beratung für geflüchtete Familien an.
In Krisensituationen können Sie auch sofort einen Termin 
erhalten. Sie können uns unter der Telefon-Nummer 07231 
30870 oder per E-Mail 
Beratungsstelle.Pforzheim@Enzkreis.de erreichen.

Schulen

Willy-Brandt-Realschule

JahresHauptVersammlung des Födervereins der WBRS
Unter schwierigen Bedingungen fand am Mittwoch, 
10.11.2021 die 17. JHV des Vereins statt.
War doch der Fortbestand des Vereins nicht klar und mach-
te einigen Kopfzerbrechen.
Nun kann aber die 1. Vorsitzende Tanja Schäfer mit Freu-
de berichten, dass außer dem Posten des 2. Vorstandes 
(welches lt. Satzung eine Lehrkraft sein muss), alle Posten 
wieder besetzt werden konnten. „Wir werden daran arbeiten, 
auch diesen Posten wieder zu besetzen“ war ihr Verspre-
chen an die anwesenden Mitglieder. Sie selbst hat sich noch 
einmal zur Wahl aufstellen lassen und wurde in ihrem Amt 
bestätigt.
Frau Schäfer, deren Sohn im Sommer die Realschule er-
folgreich abgeschlossen hat, hat nun kein Kind mehr auf 
der Willy-Brandt-Realschule, welches sie nicht abhielt weiter 
zu machen, da ihr der Verein sehr ans Herz gewachsen 
ist. „Natürlich möchte ich in absehbarer Zeit diesen Posten 
gerne abgeben, da man ja irgendwann komplett raus ist 
aus dem Geschehen. Auch hier werden wir mit Hochdruck 
arbeiten, um dann auch eine gute Einarbeitungszeit und 
Übergabe gewährleisten zu können“.
Sie konnte berichten, dass langsam wieder die Aktivitäten 
ins Laufen kommen und hofft, dass dies so bleibt und die 
Schüler/innen mit Bewerbungstraining, SchulBerufsInfoTag 
etc. wieder in den Genuss der Unterstützung kommen, die 
den Förderverein ausmacht.
Der Vorstand setzt sich wie folgt zusammen: 1. Vorsitzende: 
Tanja Schäfer (wieder gewählt) / Schatzmeisterin: Anke Kautz 
/ Schriftführerin: Jutta Kopp (neu gewählt) / Beisitzer: Beate 
Goll-Weber, Andrea Oharek, Jasmin Ilg, neu dazu gewählt 
wurden: Lydia Buddrus, Axel Schrödter und Vivien Schmid.

Aus dem Vereinsleben

VdK Ortsverband Eisingen

Der Sozialverband VdK, OV Eisingen, informiert:
Weitere „Toiletten für alle“ eingerichtet
Mindestens zwei weitere „Toiletten für alle“ gibt es im Süd-
westen. Toiletten für alle sind Rollstuhltoiletten, die zusätz-
lich mit einer höhenverstellbaren Pflegeliege für Erwachsene, 
mit einem Patientenlifter und mit luftdicht verschließbarem 
Windeleimer ausgestattet sind. Und sie verfügen über aus-
reichend Bewegungsfläche, damit auch eine Hilfsperson die 
betroffene behinderte Person im Rollstuhl in die Toilette 
begleiten und dort gegebenenfalls einen Windelwechsel vor-
nehmen kann. Im September 2021 wurde in Stuttgart, in der 
öffentlichen Toilettenanlage in der Eichstraße 7, eine Toilette 
für alle eingerichtet. Diese ergänzt das bisherige Angebot 
mit solch inklusiven Toiletten – beispielsweise in der Arnulf-
Klett-Passage, im Einkaufszentrum Milaneo oder auch in 
der Mercedes-Benz-Arena Stuttgart. Eine weitere Toilette für 
alle wurde im Juli 2021 im bekannten Erlebnispark Tripsdrill 
in Cleebronn eröffnet, über die auch das SWR-Fernsehen 
berichtete. Denn die klassische Behindertentoilette hilft Be-
troffenen, die unterwegs einen Ort zum Windelwechsel brau-
chen, nicht weiter. Unter www.toiletten-fuer-alle-bw.de erfährt 
man, wo sich diese Toiletten befinden. 
(Quelle: VdK-Pressemitteilung)
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Ansprechpartner in Eisingen:
Rosalinde Grimm 07232 / 800 20
Sieglinde Lukas-van Rieth: 07232 / 81781
VdK- Kreisgeschäftsstelle Pforzheim-Enzkreis 
07231 / 155 42 57
Bissinger Straße 8
75172 Pforzheim
Öffnungszeiten: Mo. 14:00 - 17:00 Uhr und 
Mi. 9:00 – 12:30 Uhr.
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung und unter Ein-
haltung der Hygienevorschriften.

VdK SRgGmbH Servicestelle Pforzheim 07231 / 56 61 89 0
Bissinger Straße 10 a
75172 Pforzheim
Öffnungszeiten:
Mi. 8:00 – 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Do. 8:00 – 12:00 Uhr.
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung und unter Ein-
haltung der Hygienevorschriften.

Fußballsportverein e.V.
1910 Eisingen

Corona-Alarmstufe / Derby zum Vorrundenabschluss
Liebe Besucher der Heimspiele im Waldstadion,
wie zu befürchten war, ist man nun in der Corona-Warnstufe 
angekommen. Das bedeutet für Zuschauer, dass ein 2G-
Nachweis erforderlich ist. Siehe dazu auch die Grafik des 
BadFV. Die zu Beginn daraus entstanden Irritationen wurden 
bereits überarbeitet.
Zum letzten Heimspiel wollen wir daher auf Folgendes auf-
merksam machen:
- kein Parkmöglichkeiten auf der Parkfläche im Innenraum
- Zutritt nur über das Haupttor
-  notwendige Unterlagen (Genesennachweis nicht älter als 6 
Monate, Impfnachweis) bitte bereithalten. 

Niederlage in Zasch
FSV verliert bei Zasch: mit 3:2 hat der FSV heute bei der 
Spvgg Zaisersweiher nicht nur das Spiel, sondern auch 
die Tabellenführung und einen Akteur wegen einer roten 
Karte verloren. Eigentlich war das Spiel schon zur Halbzeit 
verloren, denn während die Hausherren zielstrebig und mit 
viel Einsatz und einer auffälligen Laufbereitschaft mit 2:0 in 
Führung gehen konnten, hatte der FSV nicht viel dagegen 
zu setzen, vor allem fehlte etwas die Präzision in den Ab-
spielen. Hinzu kam ein Schiedsrichter, der die Spieler und 
mitgereisten FSV-Fans zur Weißglut brachte, weil er mehr-
fach Angriffe wegen angeblichem Abseits Abpfiff und danach 
noch gelbe Karten verteilte. Eine etwas seltsame Vorstellung 
des Unparteiischen, die sich bis zum Spielende fortsetzte. 
Sicher keine Entschuldigung für die uneffektive Spielweise 
des FSV. Erst im zweiten Durchgang zeigte der FSV, dass 
er das Spiel drehen will. Doch als der FSV alles nach vor-
ne warf, fing er sich einen Konter zum 3:0 ein. Nachdem 
Anthony Le Falher die Querlatte nach einem Kopfball traf, 
versenkte Florian Barth einen Freistoß in der 88. Minute zum 
1:3 und in der 90. Minute traf er per Kopfball zum 2:3… in 
der Schlussphase wurde es dann noch hektisch: Thomas Si-
negubow erwischte es mit Rot, Murat Deligöz mit Gelb-Rot. 
Es bleibt dabei: in Zaisersweiher hat sich der FSV schon 
immer schwergetan.

Zasch 2 - FSV 2
ausgefallen, der Heimverein konnte keine Mannschaft stellen 

FSV Damen - FV Malsch 5:0
FSV-Frauen siegen erneut: wenn das so weitergeht, können 
Trainer Sven Bauer und seine Mädels langsam die Meis-
terschaftsfeier planen….so deutlich ist ihr Vorsprung in der 
Tabelle. Herbstmeister sind sie jedenfalls schon - und das 
einen Spieltag vor der Winterpause. Heute gab‘s im Wald-
stadion ein glattes 5:0 gegen den FV Malsch, wobei Miri 
Rück im ersten Durchgang mit einem lupenreinen Hattrick 
für die 3:0-Pausenführung sorgte. In der 2. Halbzeit trugen 
sich noch Stephanie Weinbrecht und Sarah Oharek in die 
Torschützenliste ein. Beim FSV spielten noch Lisa Axtmann 

(Tor), Annika Häfele, Anja Martig, Melanie Nonnenmacher, 
Jill Hähnle, Aileen Tätzner, Maren Waibel, und Lena-Marie 
Münch. Glückwunsch!!

Vorschau:
Sa., 27.11. 15 Uhr
FSV Damen - PSK Karlsruhe 
So., 28.11.
12 Uhr:
FSV 2 - TG Stein 2
14 Uhr 
FSV 1 - TG Stein 1

 
 Fotos: wt

 
 Plakat: BadFV 
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Turnverein Eisingen
Seit 1891

Absage "Anwintern"
Liebe Vereinsmitglieder, liebe Gäste und Freunde des Turn-
vereins!
Mit großem Bedauern haben wir unser Fest „Anwintern“ 
abgesagt. 
In der momentanen Coronalage dient diese Entscheidung 
dem Schutz von uns allen und wir glauben, angesichts die-
ser Fallzahlen ist eine ungetrübte Fröhlichkeit nicht möglich.
Wir hoffen das Fest im Frühjahr nachholen zu können.
Bis dahin schicken wir ganz herzliche Grüße und bleibt bitte 
gesund.
Die TVE-Vorstandschaft

 
 Plakat: PST

Chorgemeinschaft "Eintracht"
Eisingen e.V.

Jahreshauptversammlung
Chorgemeinschaft „Eintracht Eisingen“ e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung am Montag, dem 
29.11.2021 um 19.00Uhr in der Bohrrainhalle.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2.Totenehrung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7. Neuwahlen
8. Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung waren bis zum 
15.11.2021 schriftlich oder per E-Mail bei dem 1. Vorsitzen-
den Reiner Melzig einzureichen, (melzigs@t-online.de).
Sämtliche Mitglieder und Ehrenmitglieder sind herzlich ein-
geladen.
Die JHV 2020 konnte wegen Corona bisher nicht abgehalten 
werden und findet vor der Singstunde unter den aktuellen 
Corona Bedingungen statt.
Bitte beachten Sie die 3G-Regelung.
Der Vorstand

Tennis- und Tischtennis-Club
Eisingen e.V.

TTC die Spiele vom letzten Wochenende
Kreisliga 1:
TTC Kieselbronn II - TTC Eisingen I 9:7
Eine miserable Doppelausbeute sicherte Kieselbronn den 
knappen Sieg und kostete Eisingen absolut mögliche Punk-
te. Immerhin erspielten sich A. Nguyen (2 Siege) und G. 
Kurtbasan (1) insgesamt 3 Siege im vorderen Paarkreuz. 
Sebastian Schlor und Yun Lu jeweils einen Sieg im mittleren 
Paarkreuz und Sebastian Weiss mit 2 Siegen im hinteren 
Paarkreuz, so dass eine Einzelbilanz von 7:4-Siegen für 
Eisingen spricht, der aber die Doppelmisere von 0:4 gegen-
überstand. Zur Entschuldigung darf aber angeführt werden, 
dass die I. nicht in Bestbesetzung angetreten ist und die 
Doppelbesetzung damit auch zusammengewürfelt und nicht 
eingespielt waren. Schade da wäre mehr drin gewesen.

Herren Kreisklasse C Staffel 1
TTC Eisingen II - SC Pforzheim II 8:2
Nach den Doppeln stand es zum Auftakt nach Sieg von 
Sebastian/Chao und einer knappen Niederlage von Labuhn/
Daubner noch 1:1. Es sah heute nach einem schwierigen 
Spiel aus. Doch dann zeigten sich Sebastian Weiss und 
Gerhard Labuhn in ihren Einzel-Spielen gegen sehr starke 
Gegner in Topform. Beide steuerten jeweils 2 Einzelpunkte 
bei und legten so den Grundstein für einen in dieser Höhe 
unerwartet eindeutigen Sieg. Chao war in seinem Spiel nie 
gefährdet und verbuchte gegen seinen Gegner einen klaren 
Punkt. Auch Klaus Holz konnte 2 Punkte gewinnen, wobei er 
seinen Angstgegner Fritz nach 11 Jahren und vielen bitteren 
Niederlagen heute endlich wieder einmal mit 3:1 besiegte. 
Ein auf dem Papier ausgeglichenes Spiel endete dank einer 
guter Mannschaftsleistung mit einem nicht erwarteten 8:2-
Sieg.
Schüler Ersingen 2 – Eisingen 3:6
Mit 6:3 behielten unsere Schüler in Ersingen die Oberhand. 
Spannende Eingangsdoppel bis in den 5. Satz hinein präg-
ten die Anfangsphase. Unser ungeschlagenes Einserdoppel 
Raoul/Ruben musste bis in den 5 Satz kämpfen und gewann 
diesen knapp mit 11:8.
Sven/Lennox im Zweierdoppel gaben den Punkt im 5. Satz 
denkbar knapp mit 9:11 ab. Zwei entscheidende Punkte für 
Eisingen holte Ruben in seinen Einzeln gegen die Nummer 1 
und 2 aus Ersingen. Das war wichtig, da Raoul sein Formtief 
noch nicht überwunden hat.
Eine äußerst konzentrierte Leistung zeigte Lennox in seinem 
Spiel. Er verlor nie die Ruhe und holte sich nach 2:2-Zwi-
schenstand im 5. Satz mit 9:5 den Siegpunkt. Sven fand 
erst nach Verlust des 1. Satzes zu seinem Spiel. Doch dann 
gewann er Satz um Satz letztendlich klar. Auch das letzte 
Spiel des Abends konnte Sven mit 3:0 deutlich für sich 
verbuchen und so den Endstand zum 6:3 klarmachen. Ins-
gesamt war es heute eine gute Mannschaftsleistung bei der 
alle mindestens einen Punkt zum Sieg beigetragen haben.
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Enzkreis
Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

Keine Anrufe mehr bei Infizierten:  
Neuer Flyer des Gesundheitsamts informiert 
zur Quarantäne-Pflicht – Hotline-Team  
verstärkt: „Am besten nachmittags anrufen“
ENZKREIS/PFORZHEIM. „Wir erhalten jede Menge E-Mails 
und Anrufe, weil die Menschen nach einem positiven Coro-
na-Test darauf warten, dass sich das Gesundheitsamt bei ih-
nen meldet“, berichtet dessen Leiterin, Dr. Brigitte Joggerst. 
Nur – diesen Anruf gibt es inzwischen nicht mehr. „Wir 
hatten in den vergangenen Tagen bis zu 400 Meldungen 
über Neuinfizierte pro Tag!“, berichtet die Ärztin; da seien 
persönliche Kontaktaufnahmen gar nicht mehr leistbar.
Entsprechend gestiegen ist die Zahl der Anrufe an der Hot-
line. Hier wurde die Besetzung inzwischen verdoppelt, um 
die Zeit in der Warteschleife erträglich zu halten. „Am besten 
nachmittags anrufen“, rät Joggerst – die meisten Menschen 
griffen offenbar am Vormittag zum Hörer. Die Landesregierung 
hatte aufgrund der stark steigenden Fallzahlen bereits An-
fang November die Strategie der Pandemie-Bekämpfung an-
gepasst. Seither konzentrieren sich die Gesundheitsämter in 
Baden-Württemberg auf Ausbrüche in Firmen, Schulen, Kitas 
und vor allem in Senioren-Einrichtungen. „Der Schutz der vul-
nerablen Gruppen hat oberste Priorität“, so Brigitte Joggerst.
Um die Menschen zu informieren, die derzeit positiv auf 
das Corona-Virus getestet werden, hat das Gesundheitsamt 
ein Infoblatt erarbeitet, das kurz und knapp die derzeit gel-
tenden Regeln zusammenfasst. Es soll bei allen Teststellen 
und in den Arztpraxen ausgegeben werden und steht im 
Internet als Download (www.enzkreis/corona). Zusammenge-
fasst besagt es: Wer positiv getestet wird, muss sich sofort 
und ohne Anweisung des Amts für 14 Tage in Quarantäne 
begeben. Eine Verkürzung ist nur für vollständig Geimpfte 
möglich: Sie können, wenn sie symptomfrei sind, am fünften 
Tag der Quarantäne einen PCR-Test machen; wenn er nega-
tiv ausfällt, endet die Quarantäne.
Als Kontaktpersonen gelten praktisch nur noch die Men-
schen, die im gleichen Haushalt mit Infizierten leben. Auch 
für sie gilt die Pflicht, sich sofort in Quarantäne zu begeben – 
allerdings nur für 10 Tage. Ausgenommen sind Personen, die 
innerhalb des letzten halben Jahres an COVID-19 erkrankt 
waren und vollständig Geimpfte – es sei denn sie entwickeln 
Symptome. Haushalts-Angehörige können die Quarantäne 
verkürzen, indem sie ab dem 5. Tag der Quarantäne einen 
PCR-Test oder ab dem 7. Tag einen Schnelltest durchfüh-
ren lassen. Schüler und andere Menschen, die regelmäßig 
getestet werden, können sich mittels Schnelltest bereits ab 
dem 5. Tag „frei-testen“. Voraussetzung ist in allen Fällen, 
dass die Haushalts-Angehörigen keine Symptome haben.

Quarantäne-Bescheinigung vom Rathaus
„Viele Betroffene rufen an oder schicken E-Mails, weil sie 
eine Bescheinigung über die Quarantäne brauchen, vor al-
lem für ihren Arbeitgeber oder die Schule“, berichtet Bri-
gitte Joggerst. Sie seien aber beim Gesundheitsamt an der 
falschen Adresse, denn „diese Bescheinigungen stellen die 
Ortspolizei-Behörden aus, also die Rathäuser der Gemeinde, 
in der man wohnt.“ Die Rathäuser erhalten die Information 
über Infizierte vom Gesundheitsamt. Allerdings kann ein Fall 
nur dann weitergeleitet werden, wenn die Daten vollständig 
sind. „Daran hapert es oft“, informiert Joggerst, „und es 
kann Tage dauern, bis die Informationen vollständig sind. Es 
geht nichts verloren – bleiben Sie geduldig.“
Für andere Kontakt-Personen von mit dem Corona-Virus Infi-
zierten gibt es mittlerweile keine Quarantänepflicht mehr. Al-
lerdings sei es natürlich ein Gebot der Vorsorge, wenn man 
selbst diese Menschen informiere, meint Brigitte Joggerst: 
„Freunde, Verwandte oder Arbeitskollegen wissen dann Be-
scheid und können aufpassen, ob sie selbst Krankheitssym-
ptome entwickeln und sich selbst testen oder testen lassen.“
Da für viele Bürgerinnen und Bürger in Pforzheim und in 

den Enzkreis-Gemeinden nicht klar sei, was im Fall einer 
Infektion zu tun sei, haben die Nachfragen an der Hotline 
deutlich zugenommen. Die Gesundheitsamts-Chefin rät, die 
gesamte Sprechzeit der Hotline auszunutzen: Sie ist unter 
07231 308-6850 erreichbar von Montag bis Freitag von 8 
bis 16, am Dienstag bis 18 Uhr sowie samstags von 9 bis 
14 Uhr. Rund um die Uhr können Fragen auch per E-Mail 
gestellt werden an corona@enzkreis.de. Das neue Infoblatt 
sowie zahlreiche Informationen rund um Impfen und Corona, 
darunter eine Übersicht der Teststellen in Stadt und Land-
kreis, stehen tagesaktuell auf www.enzkreis.de/corona.
(enz)

 
Mit einem knappen Infoblatt informiert das örtliche Gesund-
heitsamt, was bei einem positiven Testergebnis zu tun ist. 
 Foto: Enzkreis; Fotograf: J.Hörstmann

MEIN CORONATEST IST POSITIV – 
WAS MUSS ICH JETZT TUN?
➝ Wichtig: Das Gesundheitsamt meldet sich nicht automa-
tisch bei Ihnen! Deshalb:
1. BEGEBEN SIE SICH IN QUARANTÄNE!
•	 Sie dürfen die Wohnung / das Haus nicht verlassen!
•	 Vermeiden Sie direkten Kontakt zu den weiteren Perso-

nen in Ihrem Haushalt.
•	 Auch wenn Sie geimpft oder genesen sind, müssen Sie 

in Quarantäne.
•	 Ihre Quarantäne endet 14 Tage nach dem Test oder 14 

Tage nach dem Beginn von Symptomen (es zählt das 
frühere Datum).

•	 Wenn Sie einen positiven Schnelltest haben, müssen Sie 
noch einen PCR-Test machen. Wenn dieser negativ ist, 
gibt es keine Quarantäne.

Wenn Sie Symptome bekommen oder wenn Ihre Symptome 
schlimmer werden, rufen Sie Ihren Hausarzt an oder den 
hausärztlichen Notdienst (Telefon: 116 117).

2.  WER MUSS NOCH IN QUARANTÄNE  
(KONTAKTPERSONEN)?

•	 Wer mit Ihnen in der gleichen Wohnung / im gleichen 
Haushalt zusammenlebt, muss ebenfalls sofort in Qua-
rantäne. Ausnahme: Wer vollständig geimpft ist oder wer 
innerhalb der letzten 6 Monate an COVID-19 erkrankt 
war, muss nicht in Quarantäne.

•	 Wenn Menschen aus Ihrem Haushalt selbst Symptome 
entwickeln oder positiv getestet werden, gilt für sie die 
Quarantäne (wie unter 1.).

•	 Die Quarantäne für die Menschen in Ihrem Haushalt 
endet 10 Tage nach Ihrem Test oder dem Beginn von 
Symptomen bei Ihnen (es zählt das frühere Datum).

•	 Bitte informieren Sie selbst Menschen, mit denen Sie 
in den letzten Tagen engeren Kontakt hatten (Freunde, 
Kollegen). Diese Personen müssen nicht in Quarantäne, 
sollten aber darauf achten, ob sie Symptome bekommen.

3. KANN DIE QUARANTÄNE FRÜHER BEENDET WERDEN? 
•	 Sie selbst wurden positiv getestet: Wenn Sie vollständig 

geimpft sind und keine Symptome haben, können Sie 
ab dem 5. Tag der Quarantäne einen PCR-Test machen 
lassen. Wenn er negativ ist, endet die Quarantäne. Dies 
gilt nur für Geimpfte, nicht für Genesene!

•	 Eine andere Möglichkeit für positiv Getestete, die Qua-
rantäne-Zeit zu verkürzen, gibt es nicht.
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•	 Mitglieder aus Ihrem Haushalt können die Quarantäne 
früher beenden, wenn sie keine Symptome haben:

  1. sie können ab dem 5. Tag der Quarantäne einen PCR-
Test machen lassen;

  2. sie können ab dem 7. Tag der Quarantäne einen 
Schnelltest machen lassen;

  3. wenn sie regelmäßig getestet werden (zum Beispiel 
Schüler/innen in der Schule), können sie ab dem 5. Tag 
einen Schnelltest machen lassen. Die Quarantäne endet 
jeweils,	wenn	das	negative	Testergebnis	vorliegt.	•

•	 Für den PCR-Test oder den Schnelltests darf man die 
Quarantäne unterbrechen und das Haus / die Wohnung 
verlassen. Für die Fahrt zur Teststelle unbedingt be-
achten: Abstand halten und medizinischen Mund-Nasen-
Schutz oder FFP2-Maske tragen. Am besten nicht mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln fahren.

4. QUARANTÄNE-BESCHEINIGUNG
Sie oder Ihre Haushaltsangehörigen können eine Bescheini-
gung über die Zeit der Quarantäne bekommen. Wenden Sie 
sich dazu bitte an das Rathaus der Stadt/Gemeinde, in der 
Sie wohnen.

5. WEITERE INFORMATIONEN
•	 Informationen gibt es auf den Internetseiten des Enzkrei-

ses: www.enzkreis.de/corona.
•	 Antworten auf Ihre Fragen finden Sie auch auf der Home-

page des Sozialministeriums www.baden-wuerttemberg.
de/de/service/aktuelle-infos-zu-corona/faq-quarantaene 
und bei der Hotline des Landesgesundheitsamtes: 0711 
904-39555.

•	 Eine Hotline in anderen Sprachen gibt es beim Sozialmi-
nisterium: 0711 410-11160.

•	 Die Corona-Hotline des Gesundheitsamtes Enzkreis-Stadt 
Pforzheim ist für Sie da: 07231 308-6850 (Montag-Freitag 
8-16 Uhr, Dienstag 8-18 Uhr, Samstag 9-14 Uhr) oder 
schreiben Sie uns eine E-Mail an corona@enzkreis.de

Wir wünschen Ihnen alles Gute!
Ihr Team vom Gesundheitsamt Enzkreis

Fünf Jahre „Enzkreis-Genusskiste“:  
Zu Weihnachten regional, fair und  
klimaschonend schenken
ENZKREIS. Vor fünf Jahren wurde die „Enzkreis-Genusskis-
te“ eingeführt – die perfekte Möglichkeit, um hochwertige, 
regional oder fair erzeugte Produkte in variabler Zusammen-
stellung zu verschenken. „Inzwischen hat sich die Genuss-
kiste in der Region gut etabliert“, bilanziert Bernhard Reisch 
vom Landwirtschaftsamt: „Es wurden laufend neue Produkte 
in das Sortiment aufgenommen, so dass die Kiste noch 
abwechslungsreicher und attraktiver geworden ist.“ Nicht 
nur Privatleute, auch Firmen würden die Kiste verschenken 
– nicht nur zur Weihnachtszeit.
Bauernhöfe aus dem Enzkreis liefern Linsen, Mehl und Nu-
deln. Früchte von Obstwiesen werden zu Secco, Cidre, De-
stillaten und Chips verarbeitet. Verschiedene Sorten Essig, 
Senf, Salze und Konfitüre werden in Kleinbetrieben in der 
Region handwerklich hergestellt. Hinzu kommen fair gehan-
delte Produkte aus Entwicklungsländern. Neu im Sortiment 
sind verschiedene regionale Liköre und Gin. Das umfang-
reiche Sortiment kann dann je nach Preisvorstellung und 
Produktwunsch individuell zusammengestellt werden.
„Die Genusskiste ist mittlerweile zu einem Botschafter für 
die enorme Vielfalt an regionalen Produkten im Enzkreis und 
in der Stadt Pforzheim geworden“, freut sich der zuständige 
Dezernent am Landratsamt, Dr. Daniel Sailer. Die Nutzung 
regional erzeugter Produkte sei ressourcenschonend und mit 
Blick auf den Klimawandel wichtiger denn je. „Die Kiste hilft 
durch kurze Transportwege beim Klimaschutz und trägt zum 
Erhalt der bäuerlich geprägten Kulturlandschaft bei“, sagt 
auch Bernhard Reisch. Da die meisten verarbeiteten Pro-
dukte in kleinen Betrieben handwerklich hergestellt werden, 
leistet sie zudem einen wichtigen Beitrag zur Unterstützung 
von Existenzgründern und jungen Kleinunternehmen.
Erhältlich ist die Genusskiste beim Café „Tante Käthe“ in 
Eutingen (Tel. 07231 7763840), beim Lohwiesenhof Burg-
hardt in Huchenfeld (07231 786069) und im Eichhälderhof 
- Lädle in Königsbach-Stein (0160 98574776). Für Fragen 

und Anregungen steht Bernhard Reisch unter Telefon 07231 
308-1831 oder per E-Mail an bernhard.reisch@enzkreis.de 
gerne zur Verfügung.
(enz)

 
Durch ein reichhaltiges Sortiment regionaler Produkte kann die 
„Enzkreis-Genusskiste“ sehr individuell zusammengestellt wer-
den. Foto: Enzkreis; Fotograf: Reisch

Ab Montag, 29. November: Die neuen Tonnen 
werden in Neulingen, Eisingen, Ispringen, 
Kämpfelbach, Königsbach-Stein und  
Straubenhardt verteilt
ENZKREIS. In den Gemeinden Neulingen, Eisingen, Isprin-
gen, Kämpfelbach, Königsbach-Stein und Straubenhardt 
werden ab dem kommenden Montag, 29. November, die 
blauen Glastonnen und die gelben LVP-Tonnen (LVP steht 
für Leichtverpackungen) ausgeliefert.
Wird die Verteilung in einzelnen Gemeinden oder Ortsteilen 
früher fertig als geplant, kann auch in weiteren Ortschaften 
mit der Verteilung begonnen werden.
Die Auslieferungstrupps besitzen eine Liste, die die Zahl 
und Größe der auszuliefernden Tonnen für jeden Haushalt 
enthält; die zugeteilten Tonnen bemessen sich dabei nach 
Zahl und Größe der Haushalte auf einem Grundstück. Die 
Auslieferer sind nicht befugt, von dieser Liste abzuweichen 
und beispielsweise kurzfristig andere Tonnen als vorgesehen 
auszuliefern oder Tonnen mitzunehmen. Ein Tausch in eine 
andere Größe oder eine sonstige Änderung der neu ausge-
lieferten Behälter ist erst nach der ersten Leerung im neuen 
Jahr möglich. Details zu Änderungswünschen werden im 
Abfuhrplan für 2022 bekannt gegeben. 
Die Firma PreZero (ehemals SUEZ) sammelt ab dem nächs-
ten Jahr mit den blauen Tonnen Glas und den gelben Ton-
nen Leichtverpackungen ein. Die blauen Glastonnen werden 
in den Größen 120, 240 und 770 Liter sowie als Glaskorb 
mit 36 Litern je nach Haushaltsgröße und Anzahl der Haus-
halte im Gebäude ausgeliefert (die Auslieferung der Glas-
Sammelkörbe erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt). Die Ton-
nen werden erst ab Januar 2022 geleert und dürfen deshalb 
im Moment noch nicht mit Glasflaschen oder Konservenglä-
sern befüllt werden.
Die gelbe LVP-Tonne dient der Sammlung von Leichtverpa-
ckungen aus Kunststoff, also Kunststofftüten, Aluminiumver-
packungen, Konservendosen, Styropor oder Verbundverpa-
ckungen (zum Beispiel Tetrapak) und löst die grüne Tonne 
„rund“ ab. Sie wird in den Größen 240 Liter und 1100 Liter 
verteilt und ebenfalls erst ab 2022 geleert.
In der bisherigen Grünen Tonne „flach“ werden künftig nur noch 
Papier und Kartonagen gesammelt. Bei der Restmüll- und Bio-
abfallsammlung ändert sich nichts. Die Umstellung auf teilwei-
se neue Tonnen war infolge einer Änderung des Verpackungs-
gesetzes und anschließender Neuverhandlungen mit DSD 
(Duales System Deutschland Holding) erforderlich geworden.
Alle Abfuhrtermine stehen wie gewohnt im Abfuhrplan für 
2022, der im Dezember an alle Haushalte verteilt wird. Um-
fassende Infos zu den neuen Tonnen gibt es auch im Inter-



Seite 16 / Nummer 47 Donnerstag, 25. November 2021Mitteilungsblatt Eisingen

net unter www.aus-rund-wird-bunt.de sowie bei der Firma 
PreZero Service Süd GmbH unter Telefon 0800 1889966. 
Allgemeine Informationen zur Abfallwirtschaft erteilt die Ab-
fallberatung unter Telefon 07231 354838 oder über 
www.entsorgung-regional.de .
(enz)

So sehen die neuen Tonnen für Leichtverpackungen und 
Glas bzw. der Korb für die Glassammlung aus, die ab Janu-
ar in den Enzkreiskommunen zum Einsatz kommen.
(enz)

Aus den Nachbargemeinden

Jehovas Zeugen Königsbach

75203 Königsbach-Stein, Allmendring 24
Der öffentliche Vortrag, zu dem wir am Samstag um 18 
Uhr herzlich einladen, lautet: Ist für Babylon die Stunde der 
Urteilsvollstreckung gekommen?
Weitere Informationen unter www.jw.org
Wir halten unsere Zusammenkünfte über Zoom ab und jeder 
kann diese besuchen. Hilfe zur Nutzung von Zoom, auch 
über Telefon sowie Zugangsdaten erhält man bei der Kon-
taktadresse.
Kontakt: Tobias Schmalacker | Bleichstraße 22 | 
75203 Königsbach | 0171 2327891 | jz@ts-bonmot.de

Interessant und informativ

WEIHNACHTSMARKT TO GO 
zugunsten krebskranker Kinder

Sie suchen noch ein Weihnachtsgeschenk für Ihre Liebsten?
Es soll etwas Weihnachtliches, Liebevolles sein, am besten 
etwas Kreatives, Selbstgemachtes und außerdem preislich in 
einem passablen Rahmen? 
Wie wäre es, wenn Sie einfach den Weihnachtsmarkt to go 
des Fördervereins für krebskranke Kinder Tübingen e. V. 
verschenken? Dann verbinden Sie ihr das Geschenk an Ihre 
Liebsten auch noch mit einem guten Zweck und können so 
doppelt Freude bereiten. 

Normalerweise ist der Förderverein für krebskranke Kinder 
Tübingen immer mit einem eigenen Stand auf dem Tübinger 
Weihnachtsmarkt vertreten, doch aufgrund der aktuell hohen 
Corona-Infektionszahlen hat sich der Förderverein gegen den 
Markt entschieden, um die an Krebs erkrankten Kinder und 
deren Eltern, die im Elternhaus des Fördervereins wohnen, 
zu schützen.
Wir möchten Ihnen aber trotzdem ein bisschen Weihnachts-
markt-Atmosphäre für Zuhause bieten. Für 25 € (+ 5 € bei 
Versand) erhalten Sie ein Weihnachtsmarkt to go-Päckchen 
von uns, das selbstgemachte Waren enthält z. B. Deko, 
Strickwaren, Holzartikel usw.
Jedes Päckchen ist anders und ganz individuell zusam-
mengestellt. Gerne gehen wir auch auf Ihre Wünsche und 
Präferenzen ein, was den Inhalt anbelangt, sofern es uns 
möglich ist (wenn Sie uns z. B. Alter, das Geschlecht oder 
Vorlieben des Beschenkten mitteilen), und gerne fügen wir 
auch einen Gruß hinzu, den Sie Ihren Liebsten zum Päck-
chen dazulegen möchten.
Sie können den Weihnachtsmarkt to go ab sofort unter 
weihnachtsmarkt@krebskranke-kinder-tuebingen.de vorbestel-
len! Ab dem 29. November werden die Päckchen dann 
verschickt. Bis zum 20. Dezember können Sie weiter Päck-
chen bestellen, die wir dann laufend nach Zahlungseingang 
verschicken. 
Mehr Infos zum Weihnachtsmarkt to go sowie dem Bestellvor-
gang finden Sie hier: www.krebskranke-kinder-tuebingen.de
Oder Sie gehen direkt über den QR-Code, siehe unten.

Denkt an die Umwelt
Alte Zeitungen und 
Zeitschriften gehören 
nicht in den Müll 
sondern zum Altpapier
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